Telefonnummern besser lesbar anzeigen oder vorlesen lassen Teil 1
Versionen: Access 2007, 2003, 2002/XP und 2000

Sicherlich kennen Sie die Situation: Sie haben in der Datenbank eine Adresse herausgesucht, um telefonisch einen Termin zu bestätigen oder um eine Frage zu klären. Die Telefonnummer nun zu wählen, gestaltet sich mitunter schwierig und fehlerträchtig: Bei Auflösungen ab 1.024*768 ist eine Tahoma in 8 Punkt beim Wählen kaum noch lesbar und bei Telefonnummern mit 7 oder mehr Ziffern steigt die Fehlerrate. In diesem zweiteiligen Tipp der Woche stellen wir Ihnen zwei Lösungen für dieses Problem vor: Ein separates Formular, in dem die Telefonnummern deutlich lesbar und automatisch mit Zifferngruppierungen angezeigt werden sowie eine Lösung, die Ihnen den Inhalt eines Feldes langsam vorliest.

Die Lösung für die Anzeige der Telefonnummer in einem separaten Formular integrieren Sie wie folgt in Ihre Datenbank:

· Legen Sie ein neues, leeres Formular an.

· Nehmen Sie für dieses Formular die folgenden, vom Standard abweichenden Einstellungen vor:

Beschriftung: Telefonnummer wählen
Standardansicht: Einzelnes Formular
Bildlaufleisten: Nein
Datensatzmarkierer: Nein
Navigationsschaltflächen: Nein
Automatisch zentrieren: Ja
Popup: Ja
Gebunden: Ja
Rahmenart: Dialog
Mit Systemmenüfeld: Nein
MinMax-Schaltflächen: Keine
Breite: 14 cm

· Stellen Sie den Detailbereich auf eine Höhe von 3 cm ein.

· Legen Sie im oberen Bereich des Detailbereiches ein großes Bezeichnungsfeld an, geben Sie als Beschriftung zum Beispiel "0 41 23 - 45 67 89 0" ein und weisen Sie ihm den Namen "lblTelNum" zu.

· Formatieren Sie das Bezeichnungsfeld in der Schriftart Tahoma, 24 Punkt, Fett, Rot, Zentriert.

· Legen Sie unter dem Bezeichnungsfeld rechts unten eine Schaltfläche Ok mit dem Namen "btnOK" an.

· Stellen Sie die Eigenschaft "Beim Klicken" der Schaltfläche auf "[Ereignisprozedur]" ein und klicken Sie auf die Schaltfläche mit drei Punkten, um den VBA-Editor zu öffnen.

· Kopieren Sie die folgenden Anweisungen in die Ereignisprozedur:

On Error Resume Next
DoCmd.Close acForm, Me.Name, acSavePrompt
· Verlassen Sie die VBA-Entwicklungsumgebung wieder, speichern Sie das Formular unter dem Namen "frmTelNum" und beenden Sie den Formularentwurf.

Im nächsten Schritt ist nun das Formular für die Adressverwaltung um eine Schaltfläche für den Aufruf des Formulars "frmTelNum" zu erweitern:

· Öffnen Sie das Formular im Entwurfmodus.

· Legen Sie hinter dem Feld mit der Telefonnummer eine Schaltfläche "btnTelNum" an.

· Löschen Sie den Inhalt der Eigenschaft "Beschriftung" und wählen Sie als "Bild" zum Beispiel "Telefon 2".

· Stellen Sie die Eigenschaft "Beim Klicken" der Schaltfläche auf "[Ereignisprozedur]" ein und klicken Sie auf die Schaltfläche mit drei Punkten.

· Kopieren Sie die folgenden Anweisungen in die Ereignisprozedur:

  Dim I&
  Dim strTelNum As String
  Dim strZiffern As String

  On Error Resume Next
  strTelNum = Trim$(Me.Telefon & "")
  If strTelNum = "" Then
    Beep
    Exit Sub
  End If

  strTelNum = Replace(strTelNum, "+", "00")
  For I = 1 To Len(strTelNum)
    If InStr("1234567890", _
             Mid$(strTelNum, I, 1)) <> 0 Then
      strZiffern = strZiffern & _
                   Mid$(strTelNum, I, 1)
    End If
  Next I
  DoCmd.OpenForm "frmTelNum"
  Forms!frmTelNum.lblTelNum.Caption = _
    Trim$(Format$(strZiffern, _
          "!@@ @@ @@ @@ @@ @@ @@ @@ @@ @@ @@ @@"))

"Telefon" ersetzen Sie dabei durch den Namen des Feldes, das in Ihrem Formular die Telefonnummer enthält. Die Routine liest zunächst das Feld mit der Telefonnummer aus und weist den Inhalt der Variablen "strTelNum" zu. Die Verknüpfung '& ""' sorgt bei leeren (NULL-) Feldern dafür, dass kein Laufzeitfehler "Ungültige Verwendung von NULL" ausgelöst, sondern einfach eine leere Zeichenkette als Ergebnis geliefert wird. "Trim$()" löscht Leerzeichen am Anfang bzw. am Ende einer Zeichenkette. Ist keine Telefonnummer vorhanden, wird ein akustischer Hinweis ausgegeben und die Routine verlassen. Ansonsten wird ein eventuell vorhandenes "+"-Zeichen für internationale Vorwahlen durch die stattdessen zu wählenden zwei Nullen ersetzt. In einer Schleife werden danach alle Zeichen herausgefiltert, die keine Ziffer darstellen. Nach dem Öffnen des Formulars wird die zu wählende Nummer per "Format$()" in des Bezeichnungsfeld geschrieben, wobei die Formatmaske für eine Gruppierung zu jeweils zwei Ziffern mit linksbündiger Ausrichtung sorgt.

· Speichern Sie die Änderungen und lassen Sie das Formular anzeigen.

Wenn Sie nun auf die eben angelegte Schaltfläche mit dem Telefon-Symbol klicken, öffnet sich das separate Formular und zeigt die Telefonnummer deutlich lesbar in Gruppierungen zu jeweils zwei Ziffern an.

Der zweite Teil dieses Tipps der Woche in der nächsten Ausgabe von Access Weekly stellt eine Lösung vor, die eine Telefonnummer nach Klick auf eine Schaltfläche vorliest, so dass kein Blick auf den Monitor mehr notwendig ist.
Telefonnummern besser lesbar anzeigen oder vorlesen lassen, Teil 2
Versionen: Access 2007, 2003, 2002/XP und 2000

Sicherlich kennen Sie die Situation: Sie haben in der Datenbank eine Adresse herausgesucht, um telefonisch einen Termin zu bestätigen oder um eine Frage zu klären. Die Telefonnummer nun zu wählen, gestaltet sich mitunter schwierig und fehlerträchtig: Bei Auflösungen ab 1.024*768 ist eine Tahoma in 8 Punkt beim Wählen kaum noch lesbar und bei Telefonnummern mit 7 oder mehr Ziffern steigt die Fehlerrate. Im ersten Teil dieses Tipps hatten wir Ihnen zunächst eine Lösung vorgestellt, mit der Sie Telefonnummern in einem separaten Fenster groß und übersichtlich gruppiert anzeigen lassen können. Widmen wir uns nun einer zweiten Lösung: Lassen Sie sich die Telefonnummern zukünftig von Access vorlesen! Dazu stellen wir Ihnen eine kostenlose ActiveX-Komponente vor und zeigen, wie Sie sie für eine solche Aufgabe einsetzen.

Mit "LogoX WebSpeech 2" stellt die Firma GData Software eine ältere Version ihres normalerweise zum Vorlesen von Webseiten gedachten "Text-to-Speech"-Plug-Ins kostenlos zur Verfügung. Da das Plug-In als ActiveX-Komponente realisiert ist, lässt es sich zum Vorlesen von beliebigen Texten auch in andere Anwendungen wie beispielsweise Access einbinden. Laden Sie die Erweiterung zunächst herunter und installieren Sie sie:

	
	 'LogoX WebSpeech 2'



Einstellungen wie zum Beispiel die zu verwendende Stimme und deren Wiedergabelautstärke nehmen Sie anschließend im Kontrollfeld "WebSpeech" in der Systemsteuerung vor.

Um eine Wiedergabe, also das Vorlesen einer Telefonnummer, in ein Formular zu integrieren, gehen Sie anschließend wie folgt vor:

· Kopieren Sie die folgende Funktion in ein neues oder vorhandenes Modul:

Sub Delay(Sekunden As Single)

   Dim T As Single
   T = Timer
   Do While Timer - T < Sekunden
    DoEvents
    If Timer < T Then 'Mitternacht
         T = T - 24 * 60 * 60
      End If
   Loop

End Sub
· Öffnen Sie das Formular im Entwurfmodus.

· Wählen Sie das Menü Einfügen-ActiveX-Steuerelement an, markieren Sie "WebSpeech Class" und klicken Sie auf OK.

· Verschieben Sie das Steuerelement anschließend zum Beispiel in den Formularfuß.

· Lassen Sie das Eigenschaftenfenster des Steuerelementes anzeigen, indem Sie mit der rechten Maustaste auf den Rand klicken und Eigenschaften anwählen.

· Geben Sie als Namen "WebSpeechCtrl" an.

· Legen Sie hinter dem Feld mit der Telefonnummer eine Schaltfläche "btnTelNumVorlesen" an.

· Löschen Sie den Inhalt der Eigenschaft "Beschriftung" und stellen Sie als "Bild" zum Beispiel "Adressbuch" (Buch= Vorlesen) ein.

· Stellen Sie die Eigenschaft "Beim Klicken" der Schaltfläche auf "[Ereignisprozedur]" ein und klicken Sie auf die Schaltfläche mit den drei Punkten, um den VBA-Editor zu öffnen.

· Kopieren Sie die folgenden Anweisungen in die Ereignisprozedur:

  Dim I&
  Dim strTelNum As String, strX As String

  On Error Resume Next
  strTelNum = Trim$(Me.Telefon & "")
  If strTelNum = "" Then
    Beep
    Exit Sub
  End If

  With Me.WebSpeechCtrl
    .SetMouthAnimation 1
    For I = 1 To Len(strTelNum)
      strX = Mid$(strTelNum, I, 1)
      Select Case strX
        Case "0" To "9" 'Ziffer
          .SetText strX
          .StartSpeaking
        End Select
      While .IsSpeaking = 1
        DoEvents
      Wend
      Delay 0.75
    Next I
  End With

"Telefon" ersetzen Sie durch den Namen des Feldes, das in Ihrem Formular die Telefonnummer speichert. Die Routine liest zunächst das Feld mit der Telefonnummer aus und weist den Inhalt der Variablen "strTelNum" zu, wobei "Trim$()" Leerzeichen am Anfang bzw. am Ende einer Zeichenkette löscht. Ist keine Telefonnummer vorhanden, wird ein akustischer Hinweis ausgegeben und die Routine verlassen. Ansonsten werden in einer Schleife die einzelnen Ziffern der Telefonnummer der Reihe hach vorgelesen. Basismethoden der WebSpeech-ActiveX-Komponente sind "SetText" und "StartSpeaking", über die der anzusagende Text definiert und vorgelesen wird. Die Eigenschaft "IsSpeaking" gibt Auskunft, ob die Ausgabe noch läuft (1) oder nicht (0) - diese Abfrage in der While-Wend-Schleife ist notwendig, damit die Ziffern nicht zu schnell hintereinander in der Ausgabequeue abgelegt und so zu einer holperigen Ansage vermixt werden. Über die Prozedur "Delay" wird nach jeder Ziffer noch eine kurze Pause eingelegt, damit man Zeit zum Lokalisieren der Ziffer auf dem Telefon hat.

· Speichern Sie die Änderungen und lassen Sie das Formular einmal testweise anzeigen.

Wenn Sie nun auf die eben angelegte Schaltfläche mit dem Adressbuch-Symbol klicken, wird die Telefonnummer vorgelesen und kann ohne Blick zum Monitor fehlerfrei eingetippt werden.
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